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Am 20. September
Wahl des neuen

Kirchenvorstandes (Seite 17)
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Liebe Gemeinde,
neulich bekam ich ein Video geschickt. Eine Herde 

Schweine ruhte genüsslich auf der Erde und ließ alle 

viere grade sein. Als Kommentar war zu lesen: „Es ist 

schön jemand zu treff en, der die gleichen Interessen  

hat wie ich.“ Ist das gemeint wenn wir den Monats-

spruch für September lesen?

„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll 

mit Mühe und Haschen nach Wind.“ (Prediger 4,6)

Auch wenn ich jetzt manche Hoff nung entt äusche: 

Ausruhen wie Sau ist nicht das Anliegen dieses Verses. Unmitt elbar davor 

steht nämlich: „Wer seine Hände in den Schoß legt, ist dumm und fällt vom 

Fleisch.“ (Vers 5/BasisBibel) Ja was denn nun? Arbeiten ist doof, ausruhen 

auch? Die berühmte goldene Mitt e fi nden wir, wenn wir ein paar Details 

anschauen.

Es geht nicht darum nichts zu tun. Das Ziel ist weniger zu machen und ge-

rade darin einen Mehrwert zu fi nden. Außerdem liegt auf diesem Weg die 

Zusage inneren Friedens. Diese Aussage des ersten Halbsatzes wird deutli-

cher, wenn der zweite Teil als Gegenstück gelesen wird. Die Hände sind nicht 

off en, sondern zur Faust verkrampft . Was darin ist, wurde nur mit Mühe 

erreicht. Und es bleibt nicht. Der vermeintliche Arbeitserfolg war nur ein 

Windhauch. Innere Ruhe und die Freude angesichts eigener Leistungen se-

hen wirklich anders aus. Die Hoff nung auf Ergebnisse war hoch (zwei Fäuste 

statt  einer Hand), aber geblieben ist am Ende nichts – außer Unruhe und 

Erschöpfung.

Es geht also darum, das Wesentliche zu tun und darin Erfüllung und Frieden 

zu fi nden. Der Drang nach mehr, die immer wieder neue Mühe trotz ausblei-

bendem Mehrwert dienen dem nicht.

Aber wie unterscheiden wir das eine vom anderen? Was Glaube, Liebe und 

Hoff nung fördert darf Vorrang haben. Einen einsamen Menschen anrufen, 

klärende Gespräche führen, zuhören wenn jemand trauert – all das ist wich-

ti ger als Antragsformulare, Abwaschberge oder Gartenhecken. Sich mor-

gens Gott  anvertrauen und dann off en sein für die Wendungen des Tages 

ist gesünder und lehrreicher als verkrampft es Festhalten an vermeintlich 

unumstößlichen ToDo – Listen. Die Freude am Blick Gott es („ein Gott  der 

mich sieht“, 1. Mose 16,13) wirkt nachhalti ger als die fl üchti ge Orienti erung 

daran, was denn wohl die anderen denken. Die Sorgen des Alltages werde 

ich los, wenn ich abgebe was in Gott es Hand gehört bzw. wenn ich mir nicht 

mehr Verantwortung gebe als mir zusteht („anvertraute Talente“, Lukas 19).

Wer weiß – vielleicht bleibt dadurch am Ende sogar Zeit um mal faul wie Sau 

zu sein? Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Herbst!

Arndt Kretzschmann,Prädikant

An(ge)dacht2
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Gebet:
Lieber Gott, bis jetzt geht's mir gut...

... Ich habe noch nicht getratscht,die Beherrschung verloren,
war noch nicht muffelig,

gehässig, egoistisch
oder zügellos.

Ich habe noch nicht gejammert, 
geklagt, ge� ucht

oder Schokolade gegessen.
Die Kreditkarte habe ich

auch noch nicht belastet. 
Aber in etwa einer Minutewerde ich aus dem Bett klettern

und dann
brauche ich wirklich deine Hilfe ...

Gebet:

Bitt e jetzt schon vormerken für nächstes Jahr:
Gemeinderüstzeit
8. bis 10. Oktober 2027

Ein Wochenende zusammen als Gemeinde wegfahren. 

Wichti ge Termine:
ab sofort: Kirchenvorstand/Briefwahl möglich ....................................... Seite 17
 Anmeldung zum Lebendigen-Online-Adventskalender ......... Seite 19
 Anmeldung zur Kirchen-Radtour ............................................ Seite 21
 Anmeldung zu den Kinder-Bibel-Legotagen ............................ Seite 5
am 06.09. Bergsteiger-Chor-Konzert in Hof ............................................ Seite 4
am 13.09. Tag des off enen Denkmals® in DL, Mochau, Hof u. Technitz     (div.)
 Erntedankfest in Hof .............................................................. Seite 10
am 20.09. Wahl des Kirchenvorstandes und ........................................... Seite 17
 Erntedankfest in Technitz ....................................................... Seite 12
am 22.09. Seniorenausfahrt .................................................................... Seite 17
am 26.09. Sternstundenkonzert in Ziegra ............................................... Seite 13
am 27.09. Erntedankfest in Zschochau und ............................................ Seite 10
 Tag der Diakonie in Döbeln .................................................... Seite 21
am 04.10. Erntedankfest in Döbeln, Ostrau u. Zschaitz .......................... Seite 10
am 11.10. Erntedankfest in Jahna ........................................................... Seite 10
am 18.10. Männersonntag in Döbeln und .............................................. Seite 28
 Erntedankfest in Ziegra und ................................................... Seite 12
 Orgelkonzert in Hof ................................................................ Seite 4
am 25.10. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln ............................. Seite 4
am 31.10. Bücherti sch in Döbeln ............................................................ Seite 8
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jeden Freitag
gegen 19:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Turmblasen
des Posaunenchores

Mai bis September

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Johann Sebastian Bach

> Weihnachtsoratorium <
Kantaten I-III

Kantorei Döbeln & Gäste
Solisten

Neues Leipziger Instrumentalconsort
auf historischen Instrumenten

Leitung: Kantor Markus Häntzschel

Karten gibt es ab dem 2. November
im Pfarramt, der Löwenapotheke

sowie bei Augenoptik Sandow
zu 15€, ermäßigt 12€, im Vorverkauf.

An der Abendkasse
dann 18€, erm. 15€. 

Sonnabend, 28. November

17:00 Uhr, Kirche Hof
Konzert mit dem

Bergsteigerchor Sebnitz
Berg- und Wanderlieder

aus der Sächsischen Schweiz

Sonntag, 6. September

16:00 Uhr, Kirche Ziegra
28. Ziegraer Sternstunde

> Klänge voller Freude <
Musiker aus unserer Gemeinde

spielen musikalische Schätze

Sonnabend, 26. September

15:00 Uhr, Kirche Hof
Orgelkonzert

> Orgel & Wein <
Benefizkonzert für die weitere Sanierung 

der Orgel in Hof mit Informationen zur 
Orgel und zum weiteren Bauvorhaben.

Orgel:
Kantor Markus Häntzschel

Sonntag, 18. Oktober

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Konzert des

Kammerorchesters Döbeln
Leitung: Sebastian Rehnert

Sonntag, 25. Oktober

Weihnachtsoratorium 2026
Mit Pauken und Trompeten wird die Ad-
vents- und Weihnachtszeit in Döbeln in 
diesem Jahr wieder begrüßt. Johann Se-
bastian Bachs Weihnachtsoratorium - mu-
siziert auf historischen Instrumenten und 
gesungen von der durch Gäste unterstütz-
ten Döbelner Kantorei sowie Solisten - wird  
traditionell in der St. Nicolaikirche erklin-
gen. Zu hören sein werden die ersten drei 
Kantaten, beginnend mit dem berühmten 
„Jauchzet, frohlocket“. 

Oder wollen Sie mitsingen?
Wer Freude am Singen hat, kann ab

Oktober gern zu den Proben kommen! 
Bitte melden Sie sich dafür

bei Kantor Markus Häntzschel. 

Proben der
musikalischen Gruppen

in Döbeln:
	Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
	Posaunenchor:	 Dienstag	 19:30 Uhr
	Nicolaispatzen:	 Mittwoch 	 15:15 Uhr
	Kantorei:		  Mittwoch	 19:30 Uhr
	Kurrende: 		  Donnerstag 	 17:00 Uhr
	Kammerchor:		 nach Vereinbarung
	Ort: St. Jacobikirche
	Lobpreis: (nur ungerade KW) Do.	19:00 Uhr

Chorprobe im Jahnatal:
Ort: Pfarrhaus Jahna

Chor Jahna-Hof:
Mittwoch 19:00 Uhr
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besondere EINLADUNGEN:
Sonnabend, 12. September,

9:30 Uhr
Pfarrhaus Ostrau

1. Mädelstreff  (Kl. 5+6)
(siehe auch Seite 10)

Komm gerne vorbei!

Freitag, 18. September,
19:30 Uhr

St. Jacobikirche Döbeln
Jugendgott esdienst

"Anstoß" 
(mit Einführung

der neuen Jugendpfarrerin
unseres Kirchenbezirks)

in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-täglich,
gerade  Woche

15:00-16:00 Uhr
Jungschar

Klasse 3-5
Donnerstag, 14-täglich,

ungerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfkörner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche

15:15-16:30 Uhr
Jungschar

Klasse 5-6
Mitt woch, 14-täglich

ungerade  Woche
14:30-16:00 Uhr

Stillbegegnung
01.09. / 06.10.

9:30 Uhr
im KiJuFaZ Döbeln

J U N G E  G E M E I N D E
 immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Webseite.)

 Eltern-Kind-Kreis
 28.09. / 26.10.
 15:30 - 17:00 Uhr
 im KiJuFaZ Döbeln

im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Donnerstag

15:00-16:00 Uhr
NEU: Mädelstreff

Klasse 5+6
1. Termin:

Sonnabend, 12.09.,
9:30 Uhr

(Infos über M. Klupsch)
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Aus den Erlösen der Tombola der letzten 
beiden Weihnachtsmärkte am Küster-
haus in Mochau übergab die Interessen-
gemeinschaft  Küsterhaus dem Ortsaus-
schuss eine Spende in Höhe von 1.000 
Euro.
Der Ortsausschuss möchte dieses Geld 
für die Aufarbeitung der Türen einset-
zen. Diese brauchen dringend Zuwen-
dung und Pfl ege, um sie auch weiterhin 
zu erhalten.
Ein herzliches Dankeschön an die IG Küs-
terhaus für diese Spende, aber auch für 

die Betreuung und Pfl ege des Küsterhauses, welches auch zur Kirche in Mochau 
gehört, sowie das Engagement für ein lebendiges Dorfl eben. Markus Häntzschel

1.000 Euro  für die Sommerkirche

Der Kirchenvorstand sucht für die
Kirchen in Mochau und Beicha
sowie das Pfarrhaus in Mochau

eine Person (m-w-d) für Hausmeister- und Reinigungstäti gkeiten.
Der Umfang der Stelle, die auch als Mini-Job denkbar wäre,

beträgt 10%, also 3,9 Stunden pro Woche. 
Die Aufgaben sind das Mähen von Rasenfl ächen, das Aufschließen der Kirchen, die Rei-
nigung für Veranstaltungen und der Winterdienst um die 3 Gebäude. Ebenso sollen 
kleinere Reperaturen an den Gebäuden ausgeführt werden. Handwerkliches Geschick 
ist von Vorteil. Die Stelle soll zum 01.01.2027 vergeben werden.
Bewerbungen oder Interessensbekundungen bitt e an das Pfarramt Döbeln, Kleine 
Kirchgasse 1, 04720 Döbeln z.Hd. Personalausschuss. Dort erhalten Sie bei Bedarf auch 
weitere Auskünft e.
Wir würden uns freuen, wenn jemand aus der Gemeinde diesen kleinen Dienst übernimmt, 
der trotz des geringen Umfangs eine wichti ge Aufgabe an den 3 Gebäuden darstellt.

Stellenausschreibung

Sommerkirche Mochau
Sonntag,

13. September,
10 bis 16 Uhr

Angebot:
Wissenswerte Informationen 

zur Kirche
und 

Turmbesteigung zu den
historischen Glocken

         N
etzWERKE:

Denkmale &

Infrastruktur

13.09.2026

Historische Orte entdecken! 
Alle Veranstaltungen unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de  
und in der offiziellen App
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Herzliche Einladung
zum

Seniorenkreis
am Mitt woch, dem 2. September,

um 14:00 Uhr
im Pfarrhaus Mochau

Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
in Döbeln, Technitz oder Ostrau.
Alle Termine fi ndet Ihr auf Seite 5.

Wir nehmen mit in unser Gebet:

E r n t e d a n k f e s t
Sonntag, 11. Oktober, 14:00 Uhr, Sommerkirche Mochau

Erntegaben können Sie gern
am Sonnabend in der Zeit von 14 bis 16 Uhr abgeben.

" zauberhaft e Sommerkirche "
Im Rahmen des Heimatf estes 
fand in der Mochauer Som-
merkirche ein Nachmitt ag ganz 
für die Kinder statt . Die Kitas, 
der Chor der Grundschule und 
auch unsere Nicolaispatzen ge-
stalteten ein großarti ges Pro-
gramm. Nach einer Stärkung, 
organisiert von der IG Küster-
haus, begeisterte der Zaube-
rer „Blauknopf“ dann noch die 
Kinder. Markus Häntzschel
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(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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         Wir nehmen mit in unser Gebet:

Am 31. Oktober zum Gott esdienst 10:00 Uhr in der St. Nicolaikirche Döbeln
bietet Annett  Schmidt einen kleinen

BÜCHERTISCH
mit schönen Dingen aus dem Christlichen Buchladen von Ute Lomtscher an.

(Losungen, Kalender, Der andere Advent, Bücher für Kinder und Erwachsene,
Weihnachtsgeschenke ....) Was soll ich noch einpacken?
Vorbestellungen sind noch bis 24. Oktober möglich. (Telefonnummer s.u.)
Bitt e weitererzählen, damit sich die ganze Mühe etwas lohnt.
Schöne Grüße von Ute Lomtscher, Christliche Buchhandlung Roßwein
Telefon: 034322 42528 (mit Anrufb eantworter) 

        Grillen auf dem Friedhof? Ja, tatsächlich! 
Was auf den ersten Blick unge-
wöhnlich klingt, ist eine herzliche 
Einladung:
Wir feiern gemeinsam Gott es-
dienst, am Mitt woch, dem 16.09.,
um 18 Uhr auf dem Niederfried-
hof Döbeln – einem Ort der Erin-
nerung, der Hoff nung und des Le-
bens. Im Anschluss wird der Grill 
angeheizt und wir laden alle ein, 
bei Bratwurst, Getränken und gu-

ten Gesprächen noch zusammen-
zubleiben.
Vielleicht ist gerade diese un-
gewöhnliche Kombinati on eine 
schöne Gelegenheit, den Friedhof 
einmal anders zu erleben: als Ort, 
an dem Gemeinschaft , Hoff nung 
und Leben ihren Platz haben.
Neugierig geworden? Dann kom-
men Sie vorbei – wir freuen uns 
auf Sie! A.-M. Beuchel

         N
etzWERKE:

Denkmale &

Infrastruktur

13.09.2026

Historische Orte entdecken! 
Alle Veranstaltungen unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de  
und in der offiziellen App
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St. Nicolaikirche Döbeln
Sonntag, 13. September,
13 bis 17 Uhr
- off ene Kirche und
 Turmbesteigung möglich
- 14:00 Uhr Kirchenführung
-  Kaff ee/Tee und Kuchen
 gibt es in dieser Zeit
 auf dem Turm -
 fast über den Wolken

Für Ihre Mithilfe und/oder Kuchenspende 

wären wir sehr dankbar. Melden Sie sich dafür 

bitt e vorher im Pfarramt an. Vielen Dank.

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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Öff nungszeiten der St. Nicolaikirche Döbeln:
Mitt woch bis Sonnabend:  13:00 - 17:00 Uhr
                              Sonntag:  12:00 - 16:00 Uhr

(Nicht geöff net an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen.)

Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Info

Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 18.09. 9:30 Pfrn. Heyroth

(Kontakt
über das
Pfarramt)

Andachten im Seniorenheim 
Unnaer Str. 24 Fr, 11.09. 10:00

Friedensgebet montags 17:00 St. Nicolaikirche

Geburtstagsfeier Mi, 09.09. 14:00 über das Pfarramt

Seniorennachmitt ag Di, 15.09. 14:30 Frau Rößger
Tel. 0162 5126 966

Seniorenkreis Di, 22.09. Ausfahrt über das Pfarramt

Männerstammti sch
im "Döbelner Hof" Do, 03.09. / 01.10. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Ehepaarkreis Di, 15.09. 19:30 über das Pfarramt

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Bible Art Journaling Mo, 14.09. / 05.10. 19:00 Pfrn. Beuchel und
Stephanie Hagedorn

Sti llbegegnung 01.09. / 06.10. 9:30 Kersti n Maaß 
Tel. 0157 5441 9451

Eltern-Kind-Kreis
Rasselbande Mo, 28.09. / 26.10. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfi rmanden-Start-
Wochenende 11. - 12.09.

Pfrn. Beuchel, Pfr. Matysik
und Diakonin Hagedorn

Konfi -Casino-Abend Fr, 02.10.

- Hauskreis im KiJuFaZ  (über Herrn M. Kaiser, Tel. 0177 5247 376)
- Bibelgesprächskreis    (Frau J. Sparmann, Kontakt über das Pfarramt)
- Bibelgesprächskreis für Frauen am Nachmitt ag

                                                                                 (über Frau I. Rößger, Tel. 0162 5126 966)
- Hauskreis Junge Erwachsene (Kontakt: hauskreis.doebeln@gmx.de)

HAUS-

KREISE
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Wir wollen auch in diesem Jahr miteinander Erntedank feiern
und laden Sie herzlich ein:

Erntedank im Jahnatal

13.09. 14:00 Kirche Hof mit Kirchenkaff ee (siehe auch unten)

27.09. 10:00 Kirche Zschochau Gott esdienst f. Klein u. Groß & Kirchenkaff ee

04.10. 10:00 Kirche Ostrau mit dem Chor aus Jahnatal

04.10. 16:00 Kirche Zschaitz mit dem Männerchor aus Zschaitz

11.10. 14:00 Kirche Jahna mit dem Jahnatal-Chor & Kirchenkaff ee

Die Erntegaben können Sie in Ihrer jeweiligen Kirche am Sonnabend
vor dem Erntedankfest von 14:00 bis 15:00 Uhr abgeben.

13.09.

NEU
ab Sonnabend,
12. September,
für Mädchen Kl. 5+6:

Kirche Hof
Sonntag, 13. September,
14 bis 17 Uhr
14:00  Erntedank-GD
15:00  Kaff ee/Tee und Kuchen
              sowie off ene Kirche

         N
etzWERKE:

Denkmale &

Infrastruktur

13.09.2026

Historische Orte entdecken! 
Alle Veranstaltungen unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de  
und in der offiziellen App
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(Plakat: M. Klupsch, Foto v. Posaunenchor in Zschochau: T. Frömbsdorf)
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Herzliche Einladung zum
Seniorenkreis

am Dienstag, dem 1. September,
14:00 Uhr

im Vereinshaus
des Heimatvereins Jahna

(alte Feuerwehr)

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal

donnerstags von 15:00 – 16:00 Uhr
im Pfarrhaus Ostrau.

Herzliche Einladung zu 2 Konzerten
in der Kirche Hof

Sonntag, 6. September, 17:00 Uhr
Konzert mit dem

Bergsteigerchor Sebnitz
Berg- und Wanderlieder

aus der Sächsischen Schweiz

Sonntag, 18. Oktober, 15:00 Uhr
Orgelkonzert

> Orgel & Wein <
Benefi zkonzert

für die weitere Sanierung der Orgel in Hof
mit Informati onen zur Orgel und zum weiteren Bauvorhaben.

Orgel:
Kantor Markus Häntzschel

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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Herzliche Einladung zu besonderen Gott esdiensten:
am Sonntag, 20. September,
10:00 Uhr, Kirche Technitz

Gott esdienst zum Erntdankfest
mit Wahl des Kirchenvorstandes

und anschließendem Apfelfest des Schulvereins

am Sonntag, 18. Oktober,
10:00 Uhr, Kirche Ziegra

Gott esdienst zum Erntedankfest
Ihre Erntegaben dafür können Sie jeweils am Sonnabend davor

in Technitz 9:30-11:00 Uhr und in Ziegra 13:00-14:00 Uhr abgeben.

Der Seniorenkreis in Technitz-Ziegra 
schreibt schon sehr lange Geschich-
te. Es sind leider nur wenige „alte Ha-
sen“ jetzt noch dabei. Vielmehr ist die 
nächste Generati on im Alter von 70 bis 
75 Jahren vertreten.
Wir treff en uns in der Regel einmal im 
Monat mitt wochs 14.30 Uhr im Ge-
meinderaum Technitz.
Dort erwartet uns immer eine, von Ma-
rie-Luise Patzig hübsch dekorierte, Kaf-
feetafel. Wir  - ca. 12 Frauen - wissen 
das sehr zu schätzen.
Eine kleine Andacht von Pfarrerin Beu-
chel oder Pfarrer Matysik macht den 
Anfang. Auf das gemeinsame Kaff ee-
trinken mit leckerem, oft  selbst geba-
ckenem Kuchen und kleinen Schnitt -
chen freuen sich nicht nur wir Frauen.
Danach gibt es einen Vortrag des Pfar-
rers, einen Diavortrag, ein lockeres Ge-
spräch usw. Sehr interessant erzählt 
werden auch persönliche Erlebnisse 
der Pfarrer während ihrer Ausbildung, 
ihres Dienstes oder einfach aus dem all-
täglichen Leben. 
Ab und an sind als Vertretung auch der 
Superintendent, Herr Bunde oder Pfar-
rer i.R. zu Gast.
Besonderer Höhepunkt im Jahr ist ein 
gemeinsamer Seniorennachmitt ag z.B. 
mit Jahnatal oder einer anderen Ge-
meinde. Außerdem gibt es eine jährli-

che Seniorenfahrt, woran sich alle aus 
der Döbelner Region beteiligen können.
Wer gern einmal „schnuppern“ möch-
te, ist jederzeit herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf neue Gesichter, egal 
ob jünger oder älter, egal ob weiblich 
oder männlich, egal aus welchem Ort.
In Jahna treff en sich ca. 30 Männer und 
Frauen. Vielleicht können wir diese An-
zahl in unserer Gemeinde Technitz-Zie-
gra noch übertreff en?
Die Termine stehen im Gemeindebrief 
und über einen kurzen Anruf „ich wür-
de gern schnuppern kommen“ würden 
sich Marie-Luise Patzig und wir alle sehr 
freuen.
An alle ein herzliches Willkommen.
Euer Seniorenkreis, Birgit Krenkel (T+F)

Seniorenkreis Technitz



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 13Technitz - ZiegraTechnitz - Ziegra 13
Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 04.09. 10:00 Pfrn. Heyroth

Seniorenkreis Mi, 16.09. 14:30 Luise Patzig
Tel. 03431 611 759

Hauskreis Technitz
(Infos: 0178 3636 367) Do, 24.09. 19:30 Fam. Wendler

Obergoseln

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Familie Creutz
Tel. 03431 617 985

Hauskreis
Patzig/Schubert Di, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig

Tel. 0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) 03.09. / 17.09.
01.10. / 29.10. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) 10.09. / 25.09. / 08.10. 15:00 im Pfarrhaus

Konfi rmanden siehe Seite 9  (DL Termine) 

am Sonnabend, dem 26. September,
16:00 Uhr in der Kirche Ziegra

28. Konzert der Reihe

**Ziegraer Sternstunde**
Klänge voller Freude

Musiker
aus unserer Gemeinde

spielen musikalische Schätze

         N
etzWERKE:

Denkmale &

Infrastruktur

13.09.2026

Historische Orte entdecken! 
Alle Veranstaltungen unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de  
und in der offiziellen App
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Kirche Technitz
Sonntag,
13. September,
10:00 - 16:00 Uhr
- off ene Kirche
 und
 Turmbesteigung
 möglich
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06. September

14. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

14:00 Uhr Kirche Jahna
Jubelkonfi rmati on Pfrn. Beuchel

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

10. September
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

13. September
15. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Ausländer- und 
Aussiedlerarbeit 
der Landeskirche

09:00 Uhr Obermarkt Döbeln
Gott esdienst
mit Laufsegen für den Marathon

Pfr. Matysik

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Lektorengott esdienst

Yvonne
Seidel

14:00 Uhr Kirche Mochau
Andacht zum Tag des off enen Denkmals®

Prädikant
Kretzschmann

14:00 Uhr Kirche Hof
Gott esdienst zum Erntedank Pfr. Matysik

16. September
Mitt woch

18:00 Uhr Niederfriedhof Döbeln
Gott esdienst
mit anschließendem Grillen

Pfr. Matysik

18. September
Freitag

19:30 Uhr St. Jacobikirche
Jugendgott esdienst "Anstoß"

Junge
Gemeinde

20. September
16. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

9:00 Uhr Kirche Mochau
Andacht und KV-Wahl Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst zum Erntedank
und KV-Wahl, anschließend Apfelfest

Pfr. Matysik

14:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst und KV-Wahl Pfrn. Beuchel

16:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst und KV-Wahl Pfr. Matysik
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23. September

Mitt woch
15:00 Uhr St. Jacobikirche 
Kindergartengott esdienst Pfrn. Beuchel

24. September
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

27. September
17. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Kongress- und
Kirchentags-
arbeit in Sachsen,
Erwachsenen-
bildung, Tagungs-
arbeit

10:00 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst für Klein & Groß
zum Erntedank

Pfrn. Beuchel
und
Maria Klupsch

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst

Andreas
Pelz

14:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst
zum Sonntag der Diakonie

Pfr. Matysik

04. Oktober
18. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst zum Erntedank

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst zum Erntedank Pfr. Matysik

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst zum Erntedank

Prädikant
Girbig

16:00 Uhr Kirche Zschaitz
Andacht zum Erntedank
mit dem "Männerchor Zschaitz"

Pfrn. Beuchel

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

11. Oktober
19. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Technitz
Lektorengott esdienst

Gabriele
Langner

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Lektorengott esdienst

Sophia
Gramsch

14:00 Uhr Kirche Mochau
Gott esdienst Pfr. Matysik

14:00 Uhr Kirche Jahna
Lektorengott esdienst
zum Erntedank

Marek
Schurig

ab 9:30:
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18. Oktober

20. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Kirchliche
Männerarbeit

10:00 Uhr St. Nicolaikirche 
Gott esdienst
zum Männersonntag

Pfr.i.R. Erler
und GD-Team

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst
zum Erntedank

Andreas
Pelz

22. Oktober
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

25. Oktober
21. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Lektorengott esdienst

Johann Marks
u. Daniel Bach

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Hof
Lektorengott esdienst

Johann Marks
u. Daniel Bach

31. Oktober
Sonnabend
Kollekte:
Gustav-Adolf-Werk

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Regionaler
Gott esdienst
zum Reformati onsfest

Pfr. Matysik

01. November
22. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst
für Klein & Groß

Pfrn. Beuchel
und
Maria Klupsch

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
gott es-
dienst

mit ZWEI
Kindergott es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

Kindergott es-
mit
Kirchen-
kaff ee
(vor oder nach
dem Gott esdienst)

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen, melden Sie 
sich bitt e zu den Sprechzeiten in den Gemeindebüros (siehe Seite 26/27).
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Wahl des Kirchenvorstandes
Am 20. September findet die Wahl des neuen Kirchenvorstandes statt.

Die Kandidaten stellen sich am 30.08. im Gottesdienst vor.
Die Übersicht der Kandidaten finden Sie auch im Einleger dieses Heftes

und auf unserer Internetseite.
Sie können an diesem Tag in Ihrem Wunsch-Wahllokal wählen,

dieses muss nicht zu Ihrem Wohnort passen.
Gewählt wird nach den jeweiligen Gottesdiensten:

Ort Gottesdienstzeit Wahllokal

Mochau   9:00 Uhr   9:30 - 10:00 Uhr

Technitz 10:00 Uhr 11:00 - 12:00 Uhr

Ostrau 14:00 Uhr 15:00 - 15:45 Uhr

Döbeln, St. Nicolaikirche 16:00 Uhr 17:00 - 18:00 Uhr

Gerne können Sie auch über Briefwahl
wählen.
Den Briefwahlantrag finden Sie in den
Kirchen, Gemeindebüros
oder auf unserer Internetseite.
Der ausgefüllte Briefwahlantrag muss
bis spätestens 14.09.2026
wieder bei uns sein.
Die Wahlunterlagen
erhalten Sie danach zeitnah.
Bitte beachten Sie,
dass der Stimmzettel
bis spätestens 18.09.2026
auszufüllen und
abzugeben ist. 

Weitere Infos
und den Briefwahlantrag
finden Sie auch
über den QR-Code:

©
 e
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und braucht Menschen, 
die sich dafür 
verantwortlich fühlen.

Es haben sich viele für die diesjährige Seniorenausfahrt angemeldet.

	 Ihr Zustieg ist möglich:
	 8:30 Uhr Jahna Bushaltestelle Vereinshaus
	 oder
	 9:00 Uhr Döbeln Busbahnhof 

Abfahrtszeiten der Seniorenausfahrt am 22. September
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Rückblick: Festumzug zum 12. Döbelner Heimatf est

Vom 14.-21. Juni feierte Döbeln mit einem großen Heimatf est das 1045. Stadt-
jubiläum. Höhepunkt war der Festumzug mit über 2.300 Mitwirkenden, an dem 
sich auch die Kirchgemeinde beteiligte. Und das Ganze bei ca. 38°C im Schatt en ...
(Fotos: A.-M. Beuchel)
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Liebe Gemeinde,
das Öff entlichkeitsteam hat sich nach 
eingehender Beratung dazu entschie-
den, den in der Pandemie notwendig 
gewordenen Lebendigen Online-Ad-
ventskalender noch mal zu star-
ten. Was uns dazu bewogen hat, 
sind neben der Schwierigkeit, 
jedes Jahr 23 Termine füllen zu 
müssen, vor allem aber auch die 
Erfahrungen aus der Zeit, als es 
nicht anders ging.
Der Advent ist häufi g eine an 
Terminen vollgepackte Zeit -
da fällt es manchmal auch 
schwer, den jeweiligen 
Gastgeber des Lebendigen 
Adventskalenders zu be-
suchen. Es liegen daher 2 Vor-
teile auf der Hand: Es ist jedem möglich,
alle Beiträge irgendwann im Laufe des 
Tages anzuhören und das ganze geht 
gemütlich vom eigenen Sofa aus.
Im Öff entlichkeitsteam haben wir uns 
nicht festgelegt, wie es nächstes Jahr 
weitergeht - das wird zu gegebener Zeit 
entschieden. Möglicherweise könnte es 
jährlich wechseln zwischen Online und 
"vor Ort"-Adventskalender. Wir werden 
sehen.

Für dieses Jahr 2026 suchen wir nun 
Gemeindeglieder, Gruppen, Kreise, 
Familien, Hauskreise etc. aus unserer 
Gemeinde, die einen Beitrag vorberei-
ten. Der Beitrag soll ca. 8-10 Minuten 
gehen. Es wird eine Tonaufnahme von 

dem Beitrag gemacht. Bitt e proben Sie 
Ihren Beitrag im Vorfeld, um eine rei-
bungslose Aufnahme zu gewährleisten. 

Aufgenommen werden die Beiträge 
am 14. November in Döbeln im Lu-

therzimmer, Kleine Kirchgasse 1.
Um einen guten Ablauf zu ge-
währleisten bitt e ich darum, 

rechtzeiti g vor der ausgesuchten 
Zeit im Treppenhaus vor dem 
Lutherzimmer im Wartebereich 
einzutreff en. 
Die Zeiten können unter die-
sem Link:
htt ps://nuudel.digitalcourage.
de/YUwvYRoBIVwX3r2P
bzw. dem QR Code nebenan 
ausgesucht werden.

Der Einsatz von Instrumenten ist aus 
technischen Gründen bitt e vorher mit 
mir,
Stefan Hagedorn (ste-ha@gmx.de),
abzusprechen.
Über zahlreiche Menschen, die sich be-
teiligen, würde sich das Öff entlichkeits-
team sehr freuen.

Der ferti ge Adventskalender wird ab 
dem 1. Dezember auf der Website der 
Kirchgemeinde Döbelner Region zu hö-
ren sein:
www.kirchgemeinde-doebelner-
region.de/adventskalender.
Alle sind herzlich eingeladen, den Ad-
ventskalender zu hören und anderen 
davon zu erzählen! Stefan Hagedorn

        Lebendiger  Online-Adventskalender 2026

gewordenen Lebendigen Online-Ad-
ventskalender noch mal zu star-

müssen, vor allem aber auch die 

Aufgenommen werden die Beiträge 
am 14. November 

rechtzeiti g vor der ausgesuchten 



An(ge)dacht20 Gemeindeleben20

Mit der schrittweisen Umstellung auf 
Akkutechnik der handgeführten Ar-
beitsgeräte möchten wir als Friedhof 
nicht nur leiser und umweltfreundlicher 
werden, auch unsere Mitarbeiter wer-
den hinsichtlich Schadstoffen, Vibration 
und Geräuschemission deutlich entlas-
tet.
Moderne Akkutechnik steht in Sachen 
Leistung, Haltbarkeit, Kosten und Effi-
zienz den benzingetriebenen Geräten 
in nichts mehr nach. Es entspricht eher 
der Tatsache, daß Geräte mit Akkuan-
trieb gerade bei 
den sehr hohen 
Kraftstoff- und 
Lohnkosten mitt-
lerweile ein Ein-
sparpotenzial für 
den Nutzer bedeu-
ten. Ein Rechen-
beispiel: eine Tank-
füllung für einen 
Handrasenmäher 
kostet 2€/L bei 1 
Liter Fassungs-
vermögen = 2€ ; 
ein 12 Ah Akku, 
welcher in etwa 
die gleiche Mahd-
leistung erbringt, 
kostet etwa 25 
Cent Stromkos-
ten pro Ladung. 
Weiterhin fallen bei der Akkutechnik 
weniger Wartungskosten (kein Ölwech-
sel, kein Luftfiltertausch, kein Zünd-

kerzentausch usw.) an. Auch sollte der 
Vorteil des deutlich leiseren Betriebs 
dieser Maschinen für den Nutzer und 
die Friedhofbesucher nicht außer Acht 
gelassen werden.
Zur Einführung sind auf den Friedhöfen 
jetzt ein Akkuhandrasenmäher, eine 
Heckenschere, ein Laubgebläse,  ein 
Freischneider und ein Multifunktions-
gerät beschafft worden. Diese fünf Ge-
räte ersetzen fünf defekte/verschlisse-
ne benzingetriebene Geräte.
Bei der Wahl des Anbieters wurde auf 

eine breite Pro-
duktpalette ge-
achtet - darauf, 
dass jeder Akku in 
jedes Gerät passt, 
ein schnelles und 
sicheres Laden, 
eine hohe Zyklen-
Festigkeit und eine 
lange Garantie 
(über dem übli-
chen Jahr). Außer-
dem spielte die 
Ergonomie/Bedie-
nerfreundlichkeit 
eine Rolle.
Wir hoffen somit, 
akustisch weniger 
präsent auf unse-
ren Friedhöfen zu 
sein und den Ort 

der Ruhe in Zukunft noch ruhiger zu 
machen.
Gerhard Börner (Text u.Foto)

Es wird leiser auf unseren Friedhöfen
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Ja, es gab Interesse an der Trinitati s-
Kirchen-Radtour, die alle 12 Kirchen 
unserer Gemeinde verbindet, aber die 
angesagte extreme Hitze an dem Tag 
hat dann doch einige wieder absagen 
lassen.
Mit einer Vorverlegung des Startes auf 
6:00 Uhr haben wir, Paul Wachs und 
ich, es trotzdem gewagt, auf die 67 km 
lange Tour mit knapp  700 hm zu gehen. 
Stefan Hagedorn ließ sich dazu überre-
den, wenigstens ein Dritt el der Strecke 
mit 5 Kirchen mitzufahren. Und dann 
ging es los: St. Nicolai, St. Jacobi, Nie-
derfriedhof, Ziegra, Technitz, Simsel-
witz, Mochau, Beicha, Zschochau, Hof, 
Jahna, Ostrau, Zschaitz und nochmal 
übern Berg nach Döbeln zurück.
Eingekehrt sind wir bei Bäcker Merzdorf 
in Beicha, im Hofl ädchen Zschochau 
und Pfn. Beuchel hat uns in Ostrau mit 

Eis erwartet. Der letzte Abschnitt  wur-
de dann doch ganz schön heiß, aber wir 
sind nach ca. 4,5 h gegen halb 11 Uhr 
von Familie Hagedorn in Döbeln wieder 
herzlich mit kühlen Getränken empfan-
gen worden.
Es war eine schöne Runde durch die 
herrliche, abwechslungsreiche Land-
schaft  aus dem Muldental über die 
höchstgelegenste Kirche in Ziegra, 
durch die Hügellandschaft  der Lom-
matzscher Pfl ege und das schatti  ge 
Jahnatal zurück. Peter Köhler

Für eine Wiederholung bieten wir
einen neuen Termin bei hoff entlich 

angenehmerem Wett er im Herbst an.
Die vorherige rechtzeiti ge Anmeldung 

unter peter.maja@t-online.de
wäre für eine Planung hilfreich.

Bericht zur 1. Trinitati s-Kirchen-Radtour am 27. Juni

Unter dem Thema HÖRST DU MICH?
lädt die Diakonie Döbeln zusammen mit der Kirchgemeinde in Döbeln

am 27. September
ganz herzlich zum diesjährigen Sonntag der Diakonie nach Döbeln ein.

Ab 13:00 Uhr fi ndet im Kirchgemeindehaus (Lutherzimmer)
die jährliche Mitgliederversammlung statt . 

Der gemeinsame Gott esdienst beginnt 14:30 Uhr in der Kirche.
Danach sind alle herzlich zum Kaff eetrinken eingeladen. 

Sonntag der Diakonie 2026

(Foto: S. Hagedorn)
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Wir sind eine bunte Kinderschar 
im Alter von 6 – 12 Jahren.
Einmal in der Woche treff en wir 
uns im Ostrauer Pfarrhaus um 
zusammen zu essen, zu lachen, 
zu singen, zu spielen und neue 
Geschichten über Gott  zu erfah-
ren.
Gemeinsam kommen wir ins 
Gespräch über die „alten“ Ge-
schichten und was diese uns 
auch heute noch Wichti ges mit-
teilen. Es ist sehr spannend, was 
es da alles zu entdecken gibt 
und dass die Geschichten plötz-
lich gar nicht mehr so alt sind.
Am Ende der Kinderkirche ist es 
uns wichti g, mit einem gemein-
samen Segen in die kommende 
Woche zu starten. Dies ist allen 
Kindern sehr wichti g und egal 
ob mit Hand, Tuch oder Öl wird 
der Segen als Stärkung von je-
dem Kind angenommen.

Besuchst du die Grundschu-
le? Dann bist du herzlich don-
nerstags von 15.00 – 16.00 Uhr 
eingeladen! Egal ob klein oder 
groß, getauft  oder ungetauft  – 
du darfst kommen, wie du bist!
Ab dem neuen Schuljahr ist es 
geplant, dass die „großen Mä-
dels der Gruppe“ separat zu 
einem Mädelstreff  zusammen-
kommen.
Auch hier wollen wir einmal 
im Monat zusammen einen 
Vormitt ag verbringen, um uns 
über Gott  und die Welt auszu-
tauschen. Dazu sind alle Mädels 
der 5. und 6. Klasse herzlich ein-
geladen. Termine werden hier 
im Gemeindebrief bekannt ge-
geben (siehe Seite 5).
Maria Klupsch (Text und Fotos)

Vorstellung der Kinderkreise in Ostrau

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal
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                    Projektwoche
Heute berichten wir euch von einer tie-
rischen Projektwoche im Kindergarten:
Wir starteten am Montag mit einer 
Spurensuche: Wo kommt alles Leben 
eigentlich her? Welche Geschenke hat 
Gott uns gemacht? Im Morgenkreis 
stellte jeder sein Lieblingstier vor und 
die Kinder lernten die verschiedenen 
Lebensräume der Tiere kennen. 
Der Tierheim- und Spielplatzbesuch in 
Ostrau, inklusive Bahnfahrt, wird in gu-
ter Erinnerung bleiben.  Wir erfuhren, 
warum manche Tiere im Tierheim ver-
sorgt werden (kranke Besitzer, gefun-
dene o. verunfallte Tiere, Urlaub der 
Besitzer) und durften Katzen, Meer-
schweinchen, Kaninchen und Pferde 
streicheln. Zum Mittagessen kehrten 
wir im Pfarrhaus bei Familie Beuchel 
ein. 
Am Mittwoch haben wir uns ganz spie-
lerisch mit dem Netz des Lebens be-
schäftigt und erfahren, dass jedes Le-
bewesen wichtig ist.  
Berufe der Eltern kennen-
zulernen ist spannend. 
Zoes Mama ist Tierärztin 
und zeigte uns, was sie in 
einer Gemeinschaftspra-
xis so braucht und welche 
Tiere sie behandelt. Wie 
können wir unsere Haus-
tiere gut versorgen? Was 
brauchen sie? Diese Fra-
gen wurden spielerisch 
beantwortet.  Außerdem 
gab es eine Kuscheltier-
sprechstunde, in der jedes 
Tier behandelt wurde!
Der Freitag war unser 
Waldwandertag: 6 km am 

Mulderadweg zwi-
schen Döbeln und 
Technitz haben 
wir zurückgelegt. 
Dabei entdeck-
ten wir den 
L e b e n s r a u m 
Wald und etli-
che Tiere und 
deren Spu-
ren. Pfarrer 
M a t y s i k 
begleitete 
uns und 
b e a n t -
worte-
te die 
vielen 
F r a g e n 
zum Wald und 
deren Bewohnern.
Rahel Kretzschmann
(Fotos: M. Boitz)

     TERMINE:
•	 04.09. Sommerfest ab 15 Uhr im Stadion am Bürgergarten
•	 23.09. Gottesdienst zum Weltkindertag, 15 Uhr in der St. Jacobikirche
•	 Schließtage 2027: 

16.4. + 30.10. (pädagogische Tage), 23.-31.12.2027
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Döbeln feiert 1045 Jahre und uns erreichte die 
Anfrage der Stadtverwaltung, ob auch wir im 
Rahmen des geplanten Festumzuges als Lern-
raum mit vertreten sein möchten. In unserer 
Leiter:innensitzung diskutieren wir verschiedene 
Ideen und einigen uns auf den Impuls, diesmal 
unsere eigene „Technitzer Geschichte“ zum Anlass 
für ein Bekenntnis und für eine Aktion zu nehmen. 
2000 wurde die damals 1. Klasse eingeschult und 
seitdem wurde zu jedem Schulanfangsgottes-
dienst ein Baum auf unserem Gelände gepflanzt. 
Diese Idee wollen wir aufnehmen und in die Stadt 
tragen. So soll für jedes Schuljahr ein Baum ge-
spendet werden, wobei die Kosten durch unseren 
Spendenlauf beim Sportfest oder durch private 
Einzelspenden gedeckt werden sollen. Soziale 
Einrichtungen der Stadt Döbeln haben die Mög-
lichkeit, ihr Interesse an einem Spendenbaum zu 
bekunden. 
Es war trotz Hitze wunderbar, dass 
wir uns zum Festumzug als „bunte 
Gemeinschaft“ zeigen konnten, mit 
26 klimaresistenten Amberbäu-
men auf unserem „Schauwagen“, 
freundlich winkenden Menschen 
und einer Botschaft, die unsere Zeit 
wohl mehr braucht als zuvor: Ge-
meinsam Glauben – für Menschen-
würde und Vielfalt, mit Respekt 
und Nächstenliebe für ein „gutes 
Klima“ in der Stadtgesellschaft.
Ich wünsche Ihnen einen Sommer 
mit respektvollen Begegnungen 
und vielfältigen Erfahrungswelten! 
Seien Sie behütet!
Michael Ritter/Hortleiter

Zukunftsbäume für Döbeln – mit Respekt und Vielfalt

Weitere Infos unter: www.christlicherlernraum.de (Fotos: CSV)
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EIN PERSÖNLICHES GESPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen 
soll, wenn Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, 
wenn Sorgen oder Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

          Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .........   0176 2127 3166
           Pfarrer Tobias Matysik ...................   0176 2127 3164

Ökumenischer Gott esdienst
zu Beginn des Döbelner Heimatf estes
am 14. Juni auf den Klosterwiesen
bei wenig sommerlichem Wett er ...
(Fotos: S. Hagedorn)
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Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln,  (03431) 710 157

Mitarbeitende: Katrin Poppitz und Christine Richter

Öffnungszeiten:
Mo., Do. und Fr.
Di. ......................
Mi. .....................  

09:00 - 12:00 Uhr 
09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr
geschlossen

Niederfriedhof:
Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 (03431) 702 945  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Gerhard Börner

Öffnungszeiten 
der Verwaltung:
... des Friedhofes:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 (03431) 710 122  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Ute Behrisch

Jahnatal
Gemeindebüro: Kirchstraße 9, 04749 Jahnatal OT Ostrau,  (034324) 21952

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner      
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öffnungszeiten: Verwaltung: ..............   	Di.   10:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:   Mo. 14:00-16:00

Technitz-Ziegra
Gemeindebüro: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz,  (03431) 612 525   

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öffnungszeiten: Verwaltung: .............. Mo. 11:00 - 12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung: 1. Mi. im Monat  14:00 - 16:00 Uhr

Website: www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
E-Mail-Adresse: kg.doebelner-region@evlks.de

Beicha-Mochau
Gemeindebüro: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau,  (03431) 702 942

Mitarbeitende: Verwaltung:  	Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:      	Katrin Pöhlich      (03431) 702 945

Öffnungszeiten: Verwaltung: jeden 1. Mo. im Monat 7:00 - 10:00 Uhr u. n. Vereinbarung
Friedhofsverwaltung: jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 16:00 Uhr
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Bankverbindungen
Allgemeines der Kirchgemeinde:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Kirchgeld:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döbelner Region
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD / KD Bank Dortmund

Spenden und weitere Zahlungsangelegenheiten:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Doebelner Region
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten der Döbelner Region:
Zahlungsempfänger: Friedhofsverwaltung Doebelner Region
IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Evangelischer Kindergarten St. Florian:
Zahlungsempfänger: Kindergarten St. Florian Doebeln
IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
Zahlungsempfänger: Verein zur Erhaltung der Stadtkirche St. Nicolai Doebeln e.V.
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Kirchenbauverein Technitz:
Zahlungsempfänger: Förderverein zur Erhaltung der Ev. Kirche zu Technitz e.V.i.G.
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Mitarbeitende im Verkündigungsdienst

Pfarrerin 
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166 
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Pfarrer 
Tobias Matysik

 0176 2127 3164 
💻   tobias.matysik@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Stephanie Hagedorn

 (03431) 6081 604 
💻  stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Gemeindepädagogin 
Maria Klupsch

 0160 9095 0915 
💻  maria.klupsch@evlks.de

Kantor 
Markus Häntzschel

 (03431) 5889 687 
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Prädikant 
Matthias Girbig

 (03431) 571 560 
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant 
Arndt Kretzschmann

 (03431) 710 157 (über das Pfarramt Döbeln) 
💻  kg.doebelner-region@evlks.de
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(Plakat: Th. Erler)

Männer-
sonntag
17. Oktober,
10 Uhr,
St. Nicolai-
kirche
Döbeln

Herzliche
Einladung 
für Männer
und Frauen!

Es trifft
unser Herz.

Apg. 2,37

Foto: Image (Arbeitshilfe für Gemeindebriefe)


